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Betreff: 
 
Antrag der FDP und SPD-Fraktionen vom 28.07.2021: 
Schutz und Erhalt von Streuobstwiesen zur Heimatpflege 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat wird gebeten, ein Konzept zum Schutz und Erhalt der Streuobstwiesen in Steinbach 
zu entwickeln und nach Beratung im Bau-, Verkehr- und Umweltausschuss der 
Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen. Dabei sind mögliche 
Fördermaßnahmen zu berücksichtigen. 
 
Der Streuobstbeauftragte vom „Regionalverband FrankfurtRheinMain“ ist ebenfalls unterstützend 
zu beteiligen. Außerdem ist zu prüfen, ob Mitarbeiter*innen der Stadt Steinbach bei einem 
Förderprogramm des Regionalverbandes teilnehmen können. Das Konzept sollte zudem die 
Erstellung eines Baumkatasters beinhalten und insbesondere auf die Lokalität in Steinbach eingehen 
und dabei die privaten Aktivitäten der Bürgerinnen und Bürger berücksichtigen sowie ein 
Patenschaftsmodell für die regelmäßige Pflege und Ernte prüfen.  
 

 
Begründung: 
 
Streuobstwiesen sind nicht nur ein wichtiger Teil der Kulturlandschaft im Taunus, sondern auch 
gleichzeitig wertvoller Lebensraum für eine Vielzahl von Tieren und Pflanzen und damit 
landschaftsprägende Biotope. Der Erhalt dieses einzigartigen Lebensraums ist daher so weit wie 
möglich zu erhalten als Merkmal unserer Heimat Hessen und als naturnaher Lebensraum.  
 
Streuobstwiesen sind von uns Menschen geschaffen und gehören zu den artenreichsten Biotopen 
ganz Mitteleuropas. Sie werden nachhaltig und ohne Pflanzenschutzmittel bewirtschaftet und 
haben einen besonders hohen ökologischem Wert. 
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Heimatliche Streuobstwiesen bieten außerdem die Möglichkeit alte und bedrohte Obstsorten 
anzubauen und zu erhalten. Sie sind weiterhin identitätsstiftend für unsere Region und der 
Ursprungsort des für Hessen wichtigen Apfelweins. Streuobstwiesen sind auch in Form von 
Schulobst oder Streuobstwiesen-Aktionen ein spannendes Thema.  
 
2018 gab es den ersten Streuobsttag FrankfurtRheinMain an dem 90 Vertreterinnen und Vertreter, 
auch von Landkreisen, Städten und Gemeinden, teilgenommen haben. Die dort beschlossene 
„Lohrberger Erklärung“ formuliert gemeinsame Ziele zur dauerhaften Erhaltung der 
Streuobstwiesen in unserer Region. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nicht bekannt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Astrid Gemke       Moritz Kletzka 
Fraktionsvorsitzende      Fraktionsvorsitzender 




